
-----------------------------------Attac München------------------------------------- 
 

 
Protokoll Plenum vom 6.6.2011 

 
anwesend: 24 Leute, davon 15 Attac-Mitglieder 
 
 
Beginn: 19:15 Uhr 
 
19:15-19:30: kurze Vorstellungsrunde; viele neue, junge Leute sind anwesend 
 
19:30 Bericht vom Kongress „Jenseits des Wachstums“ von Achim: 

 Radio Lora hat bereits eine Sendung dazu gemacht 
 es waren viele berühmte/bekannte Leute da, wie zB. Jim Jackson, Nico Paech, 

Walter Urban (Gewerkschaftsführer) => die Gewerkschaften denken auch langsam 
um und formulieren kein unbedingtes Bekenntnis zum Wachstum mehr 

 es war unheimlich voll und unübersichtlich 
 die Diskussionen drehten sich um Geld, Gemeinwohl, die Lehren von Marx etc. 
 Christiane: der Kongress war zu ökonomisch ausgerichtet, Kongress hatte das Ziel, 

das Thema in Dtl. auf die Agenda zu setzen, Diskurs war nicht allzu konkret 
 Micha: Themen wurden nur grob umrissen, beim Workshop zur Entwickung der 

Automobilindustrie wurde auch von den Gewerkschaften ein Verzicht auf das Auto 
gefordert: die Herausforderung ist der Übergang 

 Christiane: I Forum zum Green New Deal wurde sehr kontrovers diskutiert → Green 
New Deal ist nicht die Lösung 

 Achim: ein großes Thema war auch die Entkopplung von Steigerung der 
Lebensqualität und der Steigerung des BIP 

 Christiane: Systemfrage wurde gar nicht gestellt, Decroissance in Frankreich 
bedeutet, eine völlig andere Lebenseinstellung zu haben, dafür braucht es positive 
Werte und eine gute Pädagogik 

 Micha: Arbeitszeit muss sich nach dem Bedarf richten, nicht nach dem 
Gewinnstreben; klar ist, dass der neoliberale Selbstläufer am Ende ist 

 
20:00 – 20:30 Vorbereitung des Open Space, Vorstellung und Aufteilung der Themen 

 Bankenwechselkampagne (10 Meldungen) 
 Grundeinkommen (4 Meldungen) 
 Vorbereitungen Tollwood-Stand (11) 
 Öffentlichkeitsarbeit für das Ronnefeldt Palaver (4 Meldungen) 
 weitere Auswertung des Wachstumskongresses (11 Meldungen) 

 
20:30 Open Space 
 
   Hauptraum    Flur    Fahrstuhl 
Runde 1  Bankenwechselkampagne  Grundeinkommen  Ronnefeldt 
 
Runde 2  Wachstumskongress   Tollwood 
 
 
 
 
die Themen im Einzelnen: 



 
Bankenwechselkampagne 
 
Ralf fasste das letzte Treffen kurz zusammen. 
Brigitte: Kritik an der Ablehnung von konfrontativen Aktionen – es gibt sehr viel Wut bei den 
Menschen, die man nutzen kann, siehe Spanien 
Bernd: aus der Erfahrung beim Kirchentag: Bürger fragen, wie der Bankenwechsel konkret 
vonstatten geht; Broschüre ist hier unklar 
Bernd: wichtig ist, die politische Stoßrichtung zu betonen 
Michaela: die Leute müssen über die Risiken aufgeklärt werden – Ökobanken vergeben wirklich 
nur Ökokredite, kleine Selbständige sind dort schlecht aufgehoben 
Markus: theoretischer Hintergrund ist wichtig: Geldschöpfung etc. 
Hagen: Pressekonferenz ist keine gute Idee, da kein Journalist auftauchen wird 
Michaela: Flyer müssen breit gestreut werden 
 
Grundeinkommen: 
 
theoretische Grundlagen wurden geklärt, die Höhe des Einkommens wurde diskutiert (ab 500 Euro 
möglich) 
 
Vorbereitung Tollwood-Stand: 
Hagen fasste die Ergebnisse des letzten Arbeitstreffens kurz zusammen und stellte die Themen vor, 
zu denen sich kleinere Arbeitsgruppen bilden müssten. 
Markus und Bernhard schlugen vor, die Videorolle mit der Vermögensuhr zu ergänzen oder zu 
ersetzen 
weitere ergänzende Vorschläge und Wortmeldungen (siehe Hagens Bericht) 
 
Wachstumskongress 
 
Diskussion:  

 die Ergebnisse des Kongresses auf lokaler Ebene anwenden, in Form einer Vision / eines 
Konzeptes für München, evtl. auch einen Kongress im Herbst dazu machen 

 das Thema passt gut zum AK Fairteilen 
 
 
ca. 21:30: Beschlussantrag vom AK Soziales – Vermögensuhr 
Inhalt des Antrages:  
Der AK Soziales plant eine Videoinstallation, die die Staatsschulden den Geldvermögen gegenüber 
stellt. Die Installation soll dafür sensibilisieren, dass die angehäuften immensen Vermögen ein 
gesellschaftliches Problem darstellen. Sie soll keine Handlungsanleitung oder einen Aufruf 
beinhalten, sondern die Menschen zum Nachdenken bringen. Der AK Soziales möchte: 

 das Attac München für diese Aktion verwenden 
 auf der Attac-München Webseite Webspace beanspruchen 
 für die eingesetzten Drittmittel eine Spendenquittung von Attac München haben 

 
Beschluss: Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
ca. 22:00: Sonstiges 

 Bernd informiert kurz über den Kirchentag in Dresden: sehr heiß, ca. 120.000 Teilnehmende 
in über 2000 Veranstaltungen, gleich neben dem attac-Stand zur "Bankenwechselkampagne" 
ein Stand von RWE, so boten sich bezüglich Atompolitik viele Diskussionsmöglichkeiten 

 Hagen informiert kurz über die Jubiläumsparty 10 Jahre Attac München am 31.7. im 



Backstage 
 Termine 

 
ca. 22:30: Verabschiedung mit kurzer Feedback-Runde (durchgehend positiv) 
 
 
 
 


